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6465 Nassereith · Brunnwald 404 · Tel. 0676  93      

Wir wünschen allen unseren
Kunden und Geschäfts -

partnern frohe Weihnachten
und ein gesundes Jahr 2008
verbunden mit Dank für Ihr

Vertrauen

★

★

★
★ ★

★
Landeck · Imst · Innsbruck

Mobil: 0664 / 84 70 488
e-mail: jaegermarkus@aon.at

Wir danken allen Kunden

für ihr Vertrauen und

wünschen gesegnete

Weihnachten und viel

Glück im neuen Jahr

ABSCHLEPPDIENSTREINHARD
FEUCHTER

www.abschleppdienst-feuchter.at
info@abschleppdienst-feuchter.at

VERTRAGSPARTNER

.  (0     Tel. +43 (0)676 / 628 14 10

Wir bedanken uns recht herzlich bei unseren

 Vertragspartnern für die hervorragende Zusammenarbeit.

Wir wünschen ihnen sowie unseren Kunden und

Freunden frohe Weihnachten, ein gutes neues Jahr und

eine sichere Fahrt durch den Winter!

Die Apotheken 
des Tiroler Oberlandes 

wünschen allen Kunden 
viel Glück und  Gesundheit

im neuen Jahr!

LAURENTIUS
APOTHEKE
Mag. pharm. Christine Gollner

6460  Imst  ·  Langgasse  78b
Tel. 05412/61255  ·  Fax DW 5
mail: laurentiusapotheke@cni.at

Montag–Freitag: 8.00–18.30 Uhr
Samstag 8.00–12.00 Uhr

Praktisch einkaufen. Gratis parken.
Durchgehend für Sie geöffnet!

Herzog-Friedrich-Str. 4
6500 Landeck

Tel. 05442 / 61444

GEPFLEGTE FÜSSE

● Der Geschenktipp!
Gutscheine

zum Verwöhnen!

Wir wu¨nschen unseren  Kunden 
und Freunden frohe Weihnachten

und ein gutes neues Jahr!
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Weihnachten 2007

Ab in die Kiste
Lebenshilfe versorgt Volks-
schüler mit einer schmack-
haften und gesunden Jause

Kinder der VS Imst-Unterstadt haben es
gut. Sie können tagtäglich aus einer Viel-
zahl von gesunden Produkten wählen.

Die Speisekarte umfasst nicht weniger als 22
Produkte. Von Salzstangerln über Kürbis -
ecken und belegten Laugenbroten bis hin
zur Karotte – in der VS Unterstadt haben die
Kids manchmal die Qual der Wahl. Und die
Lebenshilfe damit ganz schön Arbeit. Denn
es gilt, tagtäglich zwischen 80 und 100 Jau-
sensäcke zu füllen.
Der Ablauf sieht folgendermaßen aus: In der
Schule schreiben die Kinder ihre Bestellung
auf ein Formular. Diese gelangen an den Le-
benshilfe-Klienten Fabian Lechner. Er erfasst
die Meldungen mit seinem Computer und
gibt sie gesammelt weiter. Produziert wird
dann vom fünfköpfigen Küchenteam.
Eine andere Gruppe verpackt die Delikates-
sen in Säcke, etikettiert, verstaut sie in Holz-
kistchen und liefert aus. Unterstützt wird die
Aktion von der Sparkasse Imst und der
 Bäckerei Plattner. Für Schule und Lebens-
hilfe stellt die Aktion eine klassische win-
win-Situation dar: Die einen erhalten opti-
males Gehirnfutter, für die anderen bietet
sich ein ausgezeichnetes Betätigungsfeld.

Sabrina Hager, Angelika Mathoi, Stefan Muffat,
Gundula Seelos und Petra Santeler sorgen an
jedem Schultag dafür, dass die Holzkistchen mit
lauter Schmackhaftem und Gesundem gefüllt sind.

Kreativität kann ein wichtiger Bestandteil des
Menschen sein. Natürlich oder vor allem auch
eines behinderten. In Imst ist man hier auf
einem bemerkenswerten Weg.

In der Imster Lebenshilfe am Brennbichl kommt
man unweigerlich mit Kunst in Kontakt. „Der-
zeit haben wir vier Zugänge“, erläutert Einrich-
tungsleiter Helmuth Schöpf, „zum einen ist
unser Haus gleichzeitig auch ein Ausstellungs-
raum“. Deshalb hängen an den Wänden der Im-
ster Werkstätte auch zahlreiche Kunstwerke.
Kein Wunder, wurde doch erst am 30. Novem-
ber hier die „Galerie Begegnung“ eröffnet.
Wie der Name bereits sagt, sollen hier aber nicht
nur Klienten des Hauses ausstellen. So wie es
derzeit Melanie Götz (aus Tarrenz) und ihre Kol-
legen Günter Nothegger, Mustafa Akmaz (beide
aus Imst), Dieter Boldt (Arzl) und Hermann
Santeler (Zaunhof) tun. In Zukunft sollen auch
hausfremde Künstler ihre Werke präsentieren.
„Zwei Interessenten gibt es dafür bereits“, freut
sich Schöpf. 
Für Kunstschaffende soll die Inanspruchnahme
der „Galerie Begegnung“ recht praktisch sein.
Schließlich wird die Ausstellung auch organisa-
torisch begleitet, inklusive des Caterings. Wei-
ters stellt die Imster Lebenshilfe Produkte für den
Kunstbedarf her. So sind unter anderem be-
spannte Leinwandrahmen erhältlich. Reine

Handarbeit, versteht sich. „Auch diese unsere
zweite Schiene wird bereits von einigen Kunst-
schaffenden aus der Region fleißig genützt“, be-
richtet der Hausherr.
Drittens wird in der Bezirkshauptstadt auch
Deko-Kunst erzeugt. Vor allem an die Hotellerie
werden die Bilder verliehen. So wird es in den
Beherbergungsbetrieben nie langweilig, denn
nach einem Jahr wird gewechselt. Aber auch Pri-
vate bedienen sich zunehmend der LebensART.
Inzwischen heißt es nicht selten: „Wir haben
orange Vorhänge – macht etwas, das dazu passt“.
Zwischen ein und drei Jahren bleibt ein Mitglied
der Lebenshilfe in der Malgruppe. Nach dem
Kennenlernen der Grundlagen gibt es auch eine
Einführung in die einzelnen Techniken. Bereits
beim „Schnuppern“ lassen sich Talente erken-
nen, so wie jenes türkischstämmige Mitglied, das
erst jüngst zur Gruppe stieß, aber außerordent-
lich begabt scheint.
Bei derartigem Fleiß wagte man sich heuer auch
erstmals an die Teilnahme an der Imster Kunst-
straße. Versteckt hinter der Nummer 17. Weni-
ger versteckt ist man derzeit in der medalp-Pra-
xis im Aqua Dome vertreten. Auch dort sind
Werke der Imster Künstler zu sehen. Übrigens
gemeinsam mit jenen, die in Ötztal-Bahnhof ge-
fertigt wurden. „Alle vier Zugänge zur Kunst hel-
fen uns in unserer täglichen Arbeit“, ist Schöpf
erfreut und dankbar zugleich.  

Dieter Boldt, Hermann Santeler, Mustafa Akmaz und Melanie Götz sind die Künstler in der Imster Lebenshilfe.
Günter Nothegger fehlt auf dieser Aufnahme.

LebensART 
Die Imster Lebenshilfe beherbergt wahre Künstler
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In den einzelnen Gruppen der Imster Lebenshilfe gibt es keine Leiter. Es sind dort AssistentInnen
tätig, die auch so genannte BezugsassistentInnen sind. Gemeinsam sind sie ein Team. AssistentIn in
der Kochgruppe: Bianca Zangerle und Mathias Leiter. In der Kunstwerkstätte: Michaela Pfandler,
 Andrea Wilberger und Thomas Linser.
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wir wünschen 

allen unseren lesern 

und kunden 

ein besinnliches 

weihnachtsfest und 

viel glück und 

gesundheit für das 

neue jahr 2008

ihr impuls-team

Wir wünschen allen

Bewohnern von Umhausen

frohe Festtage und ein

erfolgreiches neues Jahr

F Ü R  D E N  G E M E I N D E R AT  

Bürgermeister Mag. JAKOB WOLF

Wir wünschen allen
Gemeindebürgern von
Tarrenz ein schönes und
besinnliches Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches 
neues Jahr

F Ü R  D E N  G E M E I N D E R AT  

Bürgermeister RUDOLF KÖLL

Gesegnete Weihnachten 

und ein gutes neues Jahr

wünscht allen Mitbürgern

von Sölden

Bürgermeister Mag. ERNST SCHÖPF
M I T  G E M E I N D E R AT  

Ein frohes Weihnachtsfest und
ie besten Wünsche für ein
rfolgreiches neues Jahr,
erbunden mit aufrichtigem

   genehme Zusammenarbeit allen
Gemeindebürgern von St. Anton am Arlberg

F Ü R  D E N  G E M E I N D E R AT  

Bürgermeister RUDI TSCHOL

Allen Mitbürgern von Fließ

wünschen wir ein gesegnetes

Weihnachtsfest und ein

gesundes neues Jahr

D E R  G E M E I N D E R AT  U N D

Bürgermeister Ing. HANS-PETER BOCK

Maria Elisabeth Holzknecht
6430 Ötztal · Ötztaler Höhe 11 · 2. Stock 

Telefon 05266 / 87 3 28

• Kosmetik • Fußpflege • Bachblütenberatung 
• Körpertherapie für Tanz und Bewegung• Kinesiologie 

• Bionomekörperpflege (Fastenbegleitung) • Spirituelle Begleitung 
• Channe ing • Meditation • Lichtkörperprozess 

• Seminare  Vorträge  Einzels tzungen
Wir wünschen 
unseren Kunden
und Freunden 
ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr.

IHR RENAULT-PARTNER IN IMST

SCHÖPF JOSEF
Imst, Industriezone 54

Tel. 05412/64526

Wir wünschen allen 
unseren un en und reunden

g segnete Weihnacht  
und gute Fah  

im n uen ahr.
Auch die 

Lebenshilfe 
fährt mit

Wir wünschen allen 
unseren Kunden und Freunden

gesegnete Weihnachten 
und gute Fahrt 

im neuen Jahr.

                  



                  




